
Eine afrikanische Weisheit be-
sagt: Für die Erziehung eines Kin-
des braucht es ein ganzes Dorf!
Aber was tun, wenn dieses Dorf
nicht zur Verfügung steht? Früher
haben sich die Familienmitglieder
gegenseitig unterstützt – Großfa-
milien mit den Erfahrungen und
dem Rat der älteren Generationen
waren das Sicherungsnetz der
Kernfamilien. Heute fehlt vielen
Familien ein solches soziales Netz.
Gleichzeitig möchten sich viele
Bürgerinnen und Bürger ehren-
amtlich engagieren und suchen
nach einer sinnvollen Aufgabe.

Mit dem Angebot der Familien-
patenschaften bringt der Sozial-
dienst katholischer Frauen e.V.
(SkF) diese Menschen zusammen
– ehrenamtliche Paten entlasten in
der „Patenzeit“ Familien im Alltag
und begleiten auf Augenhöhe. Un-
ter dem Motto „Zeit haben – Zeit
schenken“ werden Familienpaten
zum verlässlichen Partner für Kin-
der und Eltern. Wie diese Beglei-
tung genau aussieht, richtet sich
nach den Vorstellungen der Fami-
lienpaten und den individuellen
Bedürfnissen der Familien. Damit

ein Miteinander entsteht, sind
beide Seiten der Patenschaft
gleichwertig zu betrachten.

Eine Tätigkeit als Familienpate
kann sehr erfüllend und sinnstif-
tend sein, wenn die Rahmenbe-
dingungen stimmen. Dazu gehö-
ren eine klare Definition des Tätig-
keitsprofils, eine gute Vorbereitung
und eine fachliche Begleitung und
Beratung – dies alles bietet der
SkF durch die hauptamtlichen Eh-
renamtskoordinatorinnen Nadine
Deiters und Elena Küpper. „Für
uns ist wichtig, dass nicht nur die
Familien von dem Angebot profi-
tieren, sondern auch die Paten.
Dabei stehen vor allem Spaß und
Freude, der Austausch in der
Gruppe und eine Herausforderung
durch neue Erfahrungen im Vor-
dergrund“ betonen die SkF-Mitar-
beiterinnen.

Weitere Informationen zu den
Familienpatenschaften erhalten
Sie bei Nadine Deiters 02522 /
8335503 oder 0160 / 8854495,
Elena Küpper 02382 / 8899660
oder 0175 / 2962431 oder unter

www.patenzeit-warendorf.de
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